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Niederschrift 
 

über die Besprechung der Arbeitsgruppe „Öffentlichkeitsarbeit“ des 
Seniorenbeirates der Stadt Bornheim am 05.03.2015 im Rathaus 

 
 
 

Teilnehmer: Frau Gabriela Knütter 
  Herr Volker Lederer 
  Herr Harald Schimmelpfennig 
   
Verwaltung: Frau Haller 
 
 
Entschuldigt fehlte Herr Günter Pursch. 
 
 
 
Zusammenfassung der Ergebnisse des Arbeitsgruppentreffens:  
 
Wegweiser für Seniorinnen und Senioren:  

• Erstellen und Korrektur lesen: Der Wegweiser wird von Frau Franken und 
Herrn Meyer erstellt und in  Zusammenarbeit mit Herrn Schimmelpfennig 
Korrektur gelesen.  

 
• Grußwort: Das Grußwort mit Fotos von Herrn Henseler und Herrn Schnapka 

sollte noch um ein Bild von Frau Knütter ergänzt werden.  
 

• Erste Innenseite: Auf der Innenseite der ersten Seite sollte eine andere 
Anzeige, die farblich unaufdringlicher und dezenter ist, erscheinen. 

 
• Verteilung: Wegen einer Auflagenhöhe von 3000 Stück kann eine Verteilung 

an alle Bornheimer Seniorinnen und Senioren nicht erfolgen, daher sollen die 
Wegweiser im Rathaus und bei Ärzten und  Apotheken ausgelegt werden.  

 
• Flyer: Es ist geplant nach den Sommerferien einen Flyer für jede Ortschaft zu 

erstellen. Der Flyer soll ein Grußwort, eine Kurzinfo über die Aufgeben des 
Seniorenbeirats und die Ansprechpartner des Ortes mit Lichtbild enthalten. 
Dieser Flyer soll an alle Seniorinnen und Senioren verteilt werden. 

 
 
Informationen an den Sprecher der Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit: 
Damit Herr Schimmelpfennig, der Sprecher der Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit, 
alle wichtigen Informationen erhält, wird er in den Mailverteiler für den Erhalt der 
Niederschriften aller Arbeitsgruppen aufgenommen. 
 



Einladung der Presse zur Eröffnung der Boule-Anlage am 24.03.15 um 11 Uhr:  
Herr Schumacher, von der Pressestelle der Stadt Bornheim, wird gebeten, für die 
Einweihung der Anlage das Schaufenster, die Rundschau, den General-Anzeiger, 
den Brühler Schlossboten und Wir Bornheimer einzuladen. Ebenfalls soll der WDR, 
Bonn regional über die Feier berichten. 
Damit die Informationen in der amtlichen Bekanntmachung des Schaufensters 
erscheinen, müssten sie bis zum 16.03.15 bei der Redaktion vorliegen. 
Herr Schumacher erhält die Niederschrift mit der Bitte entsprechend aktiv zu werden. 
Herr Schimmelpfennig hatte vor der Sitzung Herrn Schumacher bereits informiert. 
 
 
 
Nächste Seniorenbeiratssitzung am 23.04.2015: 
Die nächste Sitzung findet in den Räumlichkeiten des Seniorenzentrums St. 
Elisabeth in Bornheim-Merten statt. Über Herrn Schumacher ist die Presse 
einzuladen. Jedes Seniorenbeiratsmitglied und jeder Stellvertreter sollte, wenn 
möglich, ein Passbild mitbringen. 
 
 
 
Stellungnahme zur Reform des ärztlichen Bereitschaftsdienstes: 
In den letzten Wochen war in der Presse häufiger über eine Reform des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes zu lesen. Auch die Arbeitsgruppe Öffentlichkeitsarbeit bringt 
ihre Besorgnis wegen einer möglichen Verschlechterung der lokalen Strukturen des 
ärztlichen Bereitschaftsdienstes zum Ausdruck. 
Frau Knütter, als Vorsitzende des Seniorenbeirats, bietet sich an, gemeinsam mit 
dem Bürgermeister hierzu eine Stellungnahme abzugeben. 
Dies ist Herrn Schumann von der Pressestelle mitzuteilen. 
 
 
 
Nächstes Arbeitsgruppentreffen: 
 
Das nächste Arbeitsgruppentreffen wird nach der Seniorenbeiratssitzung am 
23.04.2015 vereinbart.  
 
Gez. 


